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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
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OKT le im Poſt⸗gtalt 


den 

ne n gemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. und 11. April 184. 
Die Herren Kaufleute Nichauß a. Anheim, Gabriell a. Berlin, Schaunbach 
aus Pforzheim, Herr Kammerherr Graf Kayſerling auf Schloß: Neuſtadt, log im 
Engl, Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Thomſen auf Jeſeritz, Gebtüder Kummer aus 
Krockow, log. im Hotel du Nord. Die Herren Kaufleute Wohlgemuth und Mül⸗ 
ter aus Stettin Herr Gutsbeſitzer v. Geigenau aus Königsberg, log. im Deut⸗ 
ſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Parpat aus Lunau, Herr Aetuar Beyer aus Dir: 
ſchau, Herr Gaſtwirth Zechmann aus Oſſecken, log. im Hotel d'Oliva. Herr 
Gutsbeſitzer Piepkorn aus Jezow, die Herten Kaufleute Donath aus Mewe, 
Krupinski aus Warſchau, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Sternberg 
aus Culm, log. im Hotel de St. Petersburg. 


Bekanntem.aſch ung. 
1. Nachdem der bei dem unterzeichneten Königlichen Lands, und Stadt⸗Ge⸗ 
richte als Hilfsbote und Executor angeſtellte Carl Reumaun verſtorben iſt, wer 
den Alle, die aus ſeinem Dienſtverhältniſſe irgend welche Anſprüche an denſelben 
und auf die von ihm beſtellte Dienſt⸗Kautien 4.25 rtl. zu haben glauben, hiemit 
aufgefordert, ſolche bis zum 14. Juni a. e., Mittags 12 Uhr, vor unſerer Wo⸗ 
chendeputation oder ſchriftlich anzumelden und zu beſcheinigen, indem ſonſt den 
Erben des Neumanu die Kaution ausgezahlt und die Gläubiger an dieſelben ver⸗ 
wieſen werden ſollen 

Erding) den 10. April 4848. 

Königliches Land- und Stadtgericht. 
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abus, Langg. 515., d. zweite Haus v. d. Beutlerg: 


Die Haͤuſer der Berliner Barrifaden- Wacht. 
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Die blutigen Vorgänge im Köllniſchen Rathhauſe, im d'Heureuſe'ſchen Haufe 
u. ſ. w. während der Nacht vom 18. zum 19. März. Nebſt einer Abbildung der 
Barrikade daſelbſt. 5 ggg... a IHN 
3. Die Berliner Revolution, 
beſchrieben von Mitkämpfern und Augenzeugen, mit dem Bildniß des Barrika⸗ 
denhelden Heſſe, iſt fo eben angekommen und für 774 Sgr. zu haben bei 

nb ER 1}; Te), An huth „ Langenmarkt No. 432. 

9 

4. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt zu haben: ern 

J. C. G. Weiſe den Arti checken . der vollkommene 
Melonen-, Gurken, Artiſchocken⸗ u. Spargelgaͤrtner, 
oder Anweiſung Melonen, Gurken und Spargel auf die neueſte Art ſo zu ziehen, 
daß man die reich Früchte davon Wade re dabei eine einträgliche 
Geldquelle eröffnen kann. Nebſt beſter Methode Gurken einzumachen und einer 
Anweifung zur Cultur und Benutzung der Artiſchocken. Zweite von Ferd v. Bie 
denfeld umgearbeitete und ſtark vermehrte Auflage. Mit 1 lith. Quarttafel 15 ſgr. 

Von der erſten Auflage (1830) ſagte die Jenaer Litteraturzeitg. 1832, No. 80: 
„Dieſe Schrift gehört zu den beſten über die feinete Küchengärtnerei uad Recen⸗ 
ſent l erinnert ſich nicht, eine trefflichere Anleitung zur Cultur dieſer Früchte, be⸗ 
ſonders des Spargels geleſen zu haben; leider ſcheint fie aber noch nicht ſo ber 
kannt zu ſein, als es im Jutereſſe allet Gärtner zu wünſchen wäre, Dieſe Ehre 
wiederfuhr der erſten Auflage die 5 Bogen ſtark war. Dieſe zweite zählt deren 
9, auch ſind noch Abbildungen dazu gekommen. Sie hat alles was gut war bei⸗ 
behalten, iſt aber mit allem bewährten Neuen bereichert worden. Die Cultur der 
Artiſchocken und Cardy ſind, — nach den beſten Quellen bearbeitet — ganz neu 
hinzugekommen wodurch dieſe zweite Auflage ſelbſt für die Beſitzer der erſten in- 
tereſſant und meiſt neu fein dürfte. c m ge mind Sur 

N Di o do ems fa 1 1. 
5. Den geſtern Abend um 7 Uhr erfolgten Tod unſerer einzigen Tochter 
Marie Jeanette, im beinahe vollendeten erſten Lebensjahre, an den Folgen der 
Maſern, zeigen tief betrübt an | J H. Wegner und Frau. 

Danzig, den 12. April 1848. 7 2 mch en f 
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g . A z. e i g e n. 141 
Von Donnerstag, den 13. April 1848 ab, fährt ein, enen stünd- 
lich in den ungeraden Stunden von Danzig und in den geraden, Stunden von 
Neufahrwasser. Die Anlegeplätze sind am Johannisthore ‚und; in, S trohdeich 
a Danzig und am Ballastkruge in Neufahrwasser. Erste Fahrt 7 Uhr Mor- 
gens vom Johannisthore und um 8 Uhr Morgens vom Ballastkr, letzte Fahrt 


um 5 U. Ab. v. Johannisth. u. um 6 Uhr. Ab. v. Ballastkt. nach d, Johannisth, 
- 5 3 - . } N i 7 + 77 75 : 
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7. In der St. Jo annis⸗Schule wird die öffentl. Pruͤfung 
Freitag, d laten d M. Statt finden und Vorm. um 9, Nachm. um 3 Uhr ihren 
Anfang nehmen. Ein dazu einladender 27ſter Bericht über dieſe Lehranſtalt 
iſt am 13ten unentgeltlich bei mit Heil. G.⸗G. No. 961) zu haben. 

Am Titen April 48. | Der Direktor Dr. Löſchin. 
8. Den Herren vom 23. und 24. Revier des hieſigen Sicherheits- Vereins, 
welche mit geſtern Mittag bei dem, Ueberfall von Holzarbeitern ſo thätige Hilfe 
leiſteten, ſage ich hiedurch meinen herzlichſten Dank. 
Dianzig, den 11. April R Gottfried Belck x 
9. Einem geehrten Publikum zeige ich ganz ergebenſt an, daß ich mit dem 
25 1 N 1. 19 3 IIHIHFINTER 9 f te F 
heutigen Tage in dem Hauſe Baumgartſchegaſſe No. 207. eine DEM 1 
Waaren⸗, Material⸗,Taback⸗ u. Eigarrenhandlung 

i 


eröffnet habe. Bei guter Waare werde ich midglichtt b lige Preiſe ſtellen, und 


bitte ich um geneigten Zuſpruch. ip Alexander Aben. 
Danzig, den 12. April 1843. 3 Werbe: 
5725 ee e l det e 
> Donnerſtag den 13. April. (Extra-Abonnement No, 6.) Zum Benefiz 5 
255 für Herrn Dettmer. 3. Iſten M: Fauſt. Rom. Oper in 488 
Jann 10 Akten von Spohr. (Herr Dettmer: Mephiſtopheles > m 3% 
Se Freitag, den 14. Fünfte Gaſtdarſt. des Herrn Schneider. (Abonnement 3% 
285 No. 3.) Doctor Wespe. Luſtſ, in 5 A. von Benedir. Hier⸗ 7% 
ei aaf auf Verlangen wiederholt? Der Kapellmeiſter von ge 
17 Venedig. (Herr Schneider im Iften Stück: Wespe, — im a8 
3% Aten: Peter.) nun een se 2 
FVVbCCCCCCCCCCC 
1 Indem ich die Veränderung meiner Wohnung vom Fiſchmarkt nach dem 


Rähm No. 1623. anzeige, bringe ich zugleich meine wie Wollen gute unt 
biuige Strohhut⸗, Glacee⸗Handſchuh⸗, ollen⸗„Sei⸗ 
den⸗, Federwaͤſche und Faͤrberei in Erinnerung, Ich „überheb: 
mich jeder weitern Auspreiſung, und bitte nur mich mit dem bisher gehe 
Vertrauen auch weiter zu beehren. „: Schweitzer. 
12. Ein anſtändiges Mädchen, mit den beſten Zeugniſfen verſehen, wünſch⸗ 
eine Stelle als Wirthin; zu erfragen Portchaiſg. 572. Rördanz, Geſindeverm 
13. Ein gewandter Marqueur zur Bedienung beim Billard wird zum ite 
Mai c. geſucht. Näheres Breitegaſſe No. 1133. im Café national. l 
14. Zu dem bei mir am Sonntag, den 16. d. Mi, ſtattfindenden Schlußballe 
lade ich meine Schüter hiermit erg ein. Villette à 5 fg ſ. in mein. Wohn. z, h. R. Birch. 
15. Ein Burſche, der die Sattlerprof. erlernen will, kann ſogleich in die 
Lehre treten beim Sattler Heſſig, Faulgraben No. 988. N 
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55 Zur Widerlegung irriger Meinungen, wel f iſſentlich verbreitet w 
x den, theilen wir unſeren lieben Wasn 10 eine EWR 9 BE 
18 $. 1. des von der Königl. Regierung am 2. Wedge u m % 


95 Stand. den Zweck des Vereins, FR ud, mit: 


„Die allgemeine Aufgabe des Vereins 0 Ai Be fon n de 6) en 
8 »die Abwehrung und Belferung des 80 Du MR Mn 


»des Staates und insbeſondere der 7 in der ſie leben, W 


25 Nice daß ſie mit gemeinfamen räften, zum Seide der Be⸗ 

N örde, in Uebereinſtimmung mit derselben die Sicherheit der N 
* sherftellen ‚und erhalten helfen. 17434777 ya x 
5 an ei e eee des ehe Welch Fig Alle 
x 140 1433 23348 erſter Ae 


DR 
e FERNER 5 der ee e 
17. Brauchbare Hobelbäuke werden geſucht Ye Kallen No, 2b. 
18 Von dem Königli cheu General: ⸗Zollkammer⸗ und ommerz⸗ 5 9 5 
ae iſt mir die amtliche ene des Wake mitten de⸗ 
ſe i dd April: un 
daß es fende Seeleuten, wenn ſi ſi € Unterthanen einer deres inen Macht and, 
freiſteht, mit dänifchen Schiffen zu fahren, so. lange Mangel an einachopnen: 
Seeleuten iſt - 
eingeſandt worden, mit dem Auftrage Solches in meinem Sonfular-Difricte zur 
öffentlichen Kunde zu bringen 2 
e N Conſulat zu Danzig, den 15 agg, 1848. 
3% 5 e Kindkbe re 
19. Unterrichts- -Anzei . 4 
Nach mehrj: ähri om Aufentl alte. in Be 25 wo "ich meine Ausbildung zum 
Musiklehrer 5 030 dortigen bike hal und ausserdein durch Benutzung 
der Vorträge es Prof. Marks ende abe tschlosse von 
schiedenen Seiten dazu aufkefor in 15 in Bat Ar Niue rer nie In 
zulassen. F. Voigt aus Süchben-Wbinlat, wohnhaft Posgenpfuhl 359 


f Die Kuhhalterei im Baſtion Ochs am 3 Thor ut 
Woh Stallungen ꝛc. und Wieſenland, iſt au Bere dagi And ſofort zu N 
ziehen. 1 Langgarten No. 184. 

SE einen keſp. Kunden und bochgeſchätzten . zeige ich hiemit 251 
au, daß ich meinen frühern Wohnort von der rg Geiſtg., nach dem Aten gern 
No. 1289. perlnak babe m E. R ” 1 agen ee * 
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22. Nachdem ich, 16, Jahre in Frankreich geweſen, bin ich, heute hier ange⸗ 
langt und erlaube mir einem hochverehrt. Publiko mich hierdurch zu c 
Ich beabſichtige in meiner Mutterſprache, der polniſchen, und ebenſo franzöſiſchen 
Unterricht gründlich zu ertheilen, und bitte mein Anerbieten gütigſt, zu beachten. 
Meine Wohnung iſt Breitg. 1209., 2, Tr. h. Roman Zaborowski, Prof, de Frangais, 
2,0% ae an ee ee n Sch idle en ns e 
findet heute muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung ſtat t. 
2 Die neu etablirte Cigarrenhandlung Langen⸗ 
markt No. 429., rechts neben der Conditorei des Herrn Joſti, empfiehlt ihr wohl⸗ 
ofortirtes Lager don Bremer, Hamburger ꝛc. ꝛc. Eigarren 
zu möglichſt billigen Preiſen. EEE | 
25: Seidene, wollene u. banmw. Artikel, als: Kleider, Tücher, Blonden und 
dergl. werden ſchön, ächt u. zu herabgeſetzten Preiſen gefärbt u. Tappretirt. Die 
Niederlage Peterſilieng, 1494. habe ich Umſtändehalber eingehen laſſen und bitte 
ein geehttes Publikum mich mit recht vielen Aufträgen gütigſt beehren zu wollen. 
een? 1 %%% ii einne Pinnow, kl Bäckergaſſe 752. 
26. Bei Gelegenheit der Aufführung der Oper Fauſt bitten wir Herrn Gence 
doch noch in dieſer Seifen: Gothe's Fauſt zur Aufführung zu bringen. 
8 g Mehrere Theaterfreunde. 

27. Ein Schank am Waſſer geleg., u. Gaſt⸗ u. Wohnſt. ut ganz. Einricht. i. 
gt. od, fo z. vm. näh. gr. 2 679. ee 1 ſtarke Häusthür. zu vkf⸗ 

; ae ser 17 mix hiedurch mitzutheilen, 
daß ich mein Klempner⸗ eich ft von der Bootsmanns⸗ 
en 1178. wo letzt wieder ein Klempner eingezogen iſt, nach 

er Breitgaſſe M 1309., Ecke der Tagnetergaſſe, 
verlegt habe. Ich bitte das mir bis dahin geſchenkte Vertrauen auch fer⸗ 
ner für mich zu bewahren, und empfehle zugleich hierdurch meine neu angefertigten 
Lampen von vorzüglicher Conſtructionn Carl Laſch, Klempner. 

. r 1 bu. Wa 
29 Schnüffelmarkt 714. iſt die Sgal⸗Etage, beſtehend aus 1 Saale, 2 Zim⸗ 
mern, 1 Hangeſtube nebſt Küche und Kellergelaß, an rühige Bewohner zu Mi⸗ 
chaell u vermietheſt. 8 * l aer hene 2 F 2900 1 4 de 9 198 
30. Brei gaſſe, der Zwirng' ſchräge über, iſt eine Wohnung, partette und Iſte 
Etage, von 6 heizbaten Zimmern, mehreren Kabinetten, 2 Küchen großem, ſchbn 
Seren ee Hof u. Bobenraum u. ſ. w, zur Privatwohnung als zu jedem 
Geſchäft ſich gut eignend, Michaeli zu permiethen. Näheres Fleiſchergaſſe No, 
% HE REpradn, Tmmstal un N e e 
31. Pad 1667. iſt eine Freunde. Wohnung ſogl zu bez. Nachr. daſ. 
32. Petetſilſengaſſe Ro. 1363. iſt 1 Krambude ſofort zu vermiethen. 
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33. Jungfergaſſe 720. if ein Stall zu 2 Pferden und eine Wagentemiſe bil⸗ 
lig zu vermiethen und gleich zu beziehen. d g Fun In 
Laſtad. 431., ohnw. d. Gymuaſiums, ſind 2 meublirte Stuben zu verm. 
35.0 Sommerwohnungen ſind zu verm Heiligenbrunn No. 24. N * 
35. Stockenthor 1951. iſt 1 meubl. Stube nach vorne billig zu verm. 
37- Das von Herrn Lieut. v. Wolff bewohnt geweſene neu dekorirte Logis, 
Kohlenmarkt 2039. A., ſteht ſofort zu vermiethen ö * 
33% Zwei Speicherräume ſind zu vermiethen. Nachricht Fiſcherthor 135. 
3... Fischmarkt 1849. find 2 Stuben mit auch ohne Meubeln zu vermiethen, 
Ae A, u e o n e 
40. Holz: Auction. Ei Pisa u. 
Freitag, d. 14. April 1348, Vormittags 10 Uhr, werden die 
unterzeichneten Mäkler auf den Holzfeldern vor dem Leegen Thore „Rothe Brücken 
0. 1. 2 und 3, durch öffentliche freiwillige Auction, an den Meiftbietenden; 
gegen baare Bezahlung verkaufen 7 0 alan ganges gie 
Diverſe Partien fichtene Balken und Mauerlatten in verſchiedenen Längen, 
Dicken und Quantitäten, ſowie ferner Kreuzhölzer, Schrot⸗ und Dachlatten 
— Futterdielen — 1% und 11 5zöllige Dielen, Bohlen von 2 23, 3 — 5 
Zoll und mehrere Nutzhölzer. 
Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur feſtgeſetzten Stunde recht 
zahlreich an Ort und Stelle einzufinden. N 2 


Rottenburg. Görtz. 
, Auction mit Weinen. <> ö 
Ja Rückſicht auf den jetzt ſo mäßigen Fremden⸗Beſuch und den dadurch 
7 7 7 Abſatz findet ſich der Eigenthümer des Hotel de Berlin ant i 


24 


einen Theil ſeines zu großen Wein⸗Lagers im Wege der Auction a ‚räumen, 

iſt zu dieſem Zwecke im genannten Hotel (votſtädtſchen Graben) auf 
ö Freitag, den 14. April d. J., Vormittags 10 Uhr, ar 
ein Termin anberaumt. Zum Verkaufe kommen 1000 Flaſchen ſatzsſſſche wei⸗ 
ße und rothe, wie auch Rheinweine verſchiedener Qualität, daruntet 1846 r, und 
ſind Alle von den renommirteſten Häuſern bezogen oa ans 

5 5 J. T. Engelhard, Auktionator. 

35 Montag, den 17. April d. J, ſollen im Hauſe Frauengaſſe No. 874. 
(Ecke der kl. Hoſennähergaſſe) auf freiwilliges Verlangen — ana nen 
Neue und alte Sofas u. Sofageſtelle, Kleiderfecretaire, Kleider, Waſche⸗ u, 
Eckglasſchränke, Schenkſpinde, Kommoden, 1 Schreibkomtoir, Nä „ Klapp⸗ und 
Sofatiſche, J. Speiſetafel und Anſetztiſche, Bettgeſtelle, 1 99 1100 auf, 1,Schwarzs, 
walder Uhr, 1 Hangelampe, 1 Partie Flieſen und andere nützliche Sachen — öf⸗ 
eie verſteigert werden. 1010 J. T. Engelhard, Auctionator 
43. Die zum 14. d. M. zu Käſemark anberaumte Auction wird nicht an je⸗ 


nem Tage, ſondern erſt am 2, Mal c. ſtattfinden. „0 ez 
Joh. Jac. Wagner, ſtellvertr. Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


4. Gelegenheit außerordentlich billig zu kaufen. 

Eine aus einem aufgelöften auswärtigen en gros Geſchäft herrührende be⸗ 
deutende Partie Tuche und Buckskin iſt nach hier befördert und ſoll, um dieſe 
recht bald zu Gelde zu machen, zu auffallend billigen Preiſen ſchnell ausverkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und fol 
len ſämmtliche Tuche 10 bis 15 ſgr. die Elle unter dem Fabrikpreiſe, verkauft 
werden; 2 Ellen breite Buckskin v. (rtl & ſgr. die Elle an u. ein bedeutendes Laget 
Sommer -⸗Buckskin zu 12, 20 und 221 ſgr. Außerdem beſteht das Laget aus 
mehreren andern Artikeln, von denen namentlich augeführt werden, fchwarz feider 
ne ‚Herren : Halstücher von 20 ſgr. bis 1 rel, 25 ſgr, Weſtenzeuge zu 10, * 
und 20 fgr., ſeidene Weſten und ſchwerer, ſchwarzer Atlas zu Meiten 1 rtl, 
10 fgr., Sammet-⸗Weſten 1 rtl. 20 ſgr., Halb⸗Sammet 20 bis 25 ſgr., ſchwarz 
ſeidenen, glatten, geſtreiften und moirirten Taffet 20 und 22 ſgr., Satin de 
Chine 25 fgr., ſeidene Futter⸗Serge 19 ſgr., ſchwarzen Sammet, Sammet⸗Man⸗ 
cheſter zu 13 und 14 ſgr., Camlott 9, 10 und 11 ſar, Thybet, Merinos 11 fgr., 
extra feine Hemden und Köper⸗Flanelle, Futterkattune, carirte wollene Zeuge zu 
Haus: und Schlaftöcken 9 und 10 far., Caſſinets (Angola) 12 ſgr. und ſoll eine 
bedeutende Partie halbleinener und halbwollener Sommerhoſenzeuge etwas 


uͤber die Haͤlfte des eigentlichen Werthes zu 5, 6, 8 und 10 ſgr. die 
Elle abgegeben werden. Die 3 Berlin, a 
i | ngenmarkt Ne „ ei 5 5 

N 1e La ge neben der Königl. Bank. Aeg Woch 
45. Beſten, fetten Schweizer⸗, Edamer u. Limburger 
Käſe empfiehlt billigſt J. G. Amort, Langgaſſe Ro. 66. 
46. Beſtes Provence⸗Oel billigſt sei Abnahme größerer Dan, 
titäten bei N J. ©. Amort. 
47. Ein Sortiment fein, mittel und ordinairer Graupen, zu billigen 
Preiſen empfiehlt J. G. Amort. 


48. Wit verkaufen jetzt Rinderklops und Schweineklops pro Pfund 4 fgr- 
Adolph Kornmann c Co. B. Papke. 


29. Die neueſten Borduͤren⸗, Italiener und ſeidene 
Huͤte ſind in großer Auswahl vorraͤthig, und werden 
nebſt allen übrigen Putzſachen einem geehrten Pur 
bliküm zu ſehr billigen Preiſen beſtens empfohlen. 
Henriette Hartwich, Kohlengaſſe N 1035. 


50; 3 alte gute Kachelöfen find billigſt zu verk Weißmönchengaſſe No. 57. 
51. 1 led. Bettſack, 1 led. Reiſekoffer, 1 zu verſchließ. Reiſetaſche, 2 grün 
led. Reiſekiſſen mit Roßhaaren gefüllt, alles neu, find zu verk. Schüſſeld. 936. 


. 
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Eine friſche Sendung geräuch. pomm. Würſte u. Schinken erh. 

52. W u. empf., ſowie auch Tiſch⸗ u. Koch⸗Bütter, Limb. Käſe, Limb. 
Topf⸗Käſe, Schmand⸗Käſe, Weitz.⸗Mehl, Grützen, Erbſen, Graupen Te 
zu billigen Preifen die Proviaut⸗Handl. von H. Vogt, kl. Krämg. 905. AU 
53. Friſcher, rothet Klee⸗Saamen iſt zu haben bei f » 

390 Fr. Mogilowski jun., Langgarten No. 55. 
54, e e A ER ee 
follen um damit zu räumen ganz billig verkauft werden in der Proviant⸗Handlung 
des H. Vogt, kl. Kraͤmergaſſe 905. e 
55. Geraͤucherten Lachs sm 
in ganzen und halben Fiſchen, fo wie auch in Pfunden empfiehlt billigſt die Pro: 
vlant, Handlung von H. Vogt, kl. Krämergaſſe No. 905. m 


56... Schöne holl. Voll-Heeringe in / Tonnen 


empfehlen H. O. Guß & Comp Hündegaſſe No. 24. 

N 462 ARE 2 vg . 
9. Starkes u. trockenes fichten Klobentolz ver: 
kaufen billigſt H. O. Giltz & Comp, Hundegaſſe No. 274. 
58. Ein polirter lind. Glasſchrank u. 1 Zelt ſind Jopeng 599, bill. zu ok, 
59. Im Königl. Garten zu Oliva bei Danzig find die entbehrlichen Ge- 


müſe⸗ und Blumenſaamen in großer Auswahl zu mäßigen Preifen zu verkaufen 
Ebenſo Weinſenker von ganz frühen Sorten à 23 ſgr., gefüllte Georginen à DEU 
24 ſgr., 1 bis 2 rtl. Staudengewächſe zu Sea e gen a 100 Stück 14 
rtl. und Darmſtädter Spargel⸗ Pflanzen Schock 73 Igt. 5 

co, Seid. Regenſchirme in großer Auswahl empf. 
auffallend billig Siegfr. Baum jr. Langg. 410. 
61. Ein neuer Kahn, 24 Fuß lang, 7 F. br. 30 F. hoch, ſteht zum Verkauf 
am Kielgraben im braunem Roß bei Johann Uttafch. 8 Re 
62. Großes Roggen⸗ und Weißbrod iſt zu haben 
in en Töpfergaſſe No. 26. 5 1 
63. Damenſtruͤmpfe a 2½ Sgr., wollene Hemdjak⸗ 
ken für Herren, Bettdrillich, Meubeldrillich und Meubeldamaſt empfiehlt 

| Guſtav Böttcher, Fiſchmarkt 1597, 

64. Ein modern 0 older iſt ſehr billig z. 9. Krahnthor 1183, 
6s Elegante u. mod.? N arcane werd. 


arquiſen u. ſen 
aum Koſtenpreiſe verkauft bei E. Neumann, anggaſſe. 
66. 


e 

Altſt. Gr. 435. ſt. 12 neue mah gut gearb. Rohrſtühle Billig zu bderk. 
67. Ein gutes tafelf. Pianof., über 5 Oct., iſt f. 20 rtl. z. h. Jopeng. 559. 
68. Junkerg. 1911. s. junge aufgefütterte Nest-Lerchen-Hähne bill. Zz. vk. 
69. Mehrere Sorten holländisch. Rauchtaback in org, Packetten, alt. Va- 
rinas in Roll. u. Blätt., sowie Havana- u. Hamb. Cigarrempf.Schepke, Jopeng, 596. 
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